
 

Berufsfachschule, Berufsmaturität, Weiterbildung  

Qualifikationsverfahren mit Abschlussprüfungen EFZ für Kauffrau/Kaufmann BM 1 
(Typ Wirtschaft) 
 
Zusammensetzung der Noten für das Eidgenössischen Fähigkeitszeugnis BM 1-Lernende 
(Bildungsverordnung 2023) 

 
Ø = Durchschnitt 
1 KN = Kompetenznachweis 
 
 

  

1) Erfahrungsnoten (Gewichtungsanteil im QV 40 %) 
1. Lehrbetrieb 
Bildung berufliche 
Praxis 
HKB A bis HKB E 

Noten 
(Rundung 
auf halbe 
und ganze 

Note) 

2. Überbetrieb-
licher Kurs 

HKB A bis HKB E 

Noten 
(Rundung 
auf halbe 
und ganze 

Note) 

3. Berufsfach-
schule 

Noten 
(Rundung auf 

halbe und 
ganze Note) 

KN1  1. Sem. 
 

1. üK-KN2 
 --  

KN1  2. Sem. 
 

2. üK-KN2 
 --  

KN1   3. Sem. 
  --  

KN1  4. Sem. 
 --  

KN1   5. Sem. 
 --  

KN1   6. Sem. 
 --  

Erfahrungsnote 
= Ø der 6 betrieb-
lichen Noten aus 
jedem KN2  
 

Ø (Rundung 
auf halbe 
und ganze 
Note) 

Erfahrungsnote 
= Ø der 2 Noten  
üK-KN2 
                    

Ø (Rundung 
auf halbe 
und ganze 
Note) 

keine 
Erfahrungsnote 

Ø (Rundung auf 
halbe und 
ganze Note) 

Gewichtung 50 % Gewichtung 50 % Gewichtung 0 % 
Erfahrungsnote gesamt (= Durchschnitt der aus der Summe und Gewichtung 
der zwei Qualifikationsbereiche, gerundet auf eine Zehntelsnote) 40 % 

2) Abschlussprüfung Praktische Arbeit (Gewichtungsanteil im QV 30 % – 
Fallnote) 

Handlungskompetenz-
bereiche Dauer und Art der Prüfung 

Gewichtung 
(Rundung der 
Prüfungsnote auf 
halbe und ganze 
Note) 

Note 

HKB A bis HKB E 
50 Minuten 
mündlich 

branchenspezifische geleitete 
Fallarbeit 100 %  

Prüfungsnote Praktische Arbeit – eine Note 
(gerundet auf halbe und ganze Note) 

30 % 



 

 

 

 
Die schriftlichen Abschlussprüfungen HKB B, HKB C und HKB E werden in einer Prüfung 
in zwei Teilen durchgeführt. 
Gesamtdauer (3x 75 Minuten) = 225 Minuten (= 3 ¾ Stunden) 
Dauer 1. Teil: 120 Minuten 
Dauer 2. Teil: 105 Minuten 
 
 

Gesamtresultat  
= Durchschnitt aus der Summe der drei Qualifikationsbereiche 
1) Erfahrungsnote gesamt aus Lehrbetrieb (50 %) und üK (50 %)  40 % 
2) Abschlussprüfung Praktische Arbeit  30 % 
3) Abschlussprüfung Berufskenntnisse & Allgemeinbildung  30 % 
inklusive Gewichtung, gerundet auf eine Zehntelsnote    

100 % 

 
 
Das Qualifikationsverfahren mit Abschlussprüfung ist nur bestanden, wenn: 

a. der Qualifikationsbereich «Praktische Arbeit» mindestens mit der Note 4.0 bewertet 
wird; 

b. der Qualifikationsbereich «Berufskenntnisse und Allgemeinbildung» mindestens mit 
der Note 4.0 bewertet wird; und 

c. die Gesamtnote mindestens 4.0 beträgt. 

3) Abschlussprüfung Berufskenntnisse und Allgemeinbildung 
(Gewichtungsanteil im QV 30 % – Fallnote) 

Handlungskompetenz-
bereiche Dauer und Art der Prüfungen 

Anteil 
Gewichtung  
(Rundung aller 
Prüfungsnoten auf 
halbe und ganze 
Noten) 

Noten 

HKB A  dispensiert 0 %  

HKB B 75 Minuten 
schriftlich Fallarbeit mit Teilaufgaben 25 %  

HKB C 

75 Minuten 
schriftlich 

Fallarbeit mit fünf Handlungs-
simulationen (inkl. eine 
Handlungssimulation auf 
Französisch) 

25 % 

 

HKB D 

30 Minuten 
mündlich 

Ein Rollenspiel auf Französisch 
und zwei erfolgskritische 
Situationen (Critical Incidents), 
eine davon auf Französisch 

25 % 

 

HKB E 75 Minuten 
schriftlich Fallarbeit mit Teilaufgaben 25 %  

Prüfungsnote Berufskenntnisse und Allgemeinbildung gesamt 
(= Durchschnitt aus der Summe der vier Qualifikationsbereiche, gerundet auf eine 
Zehntelsnote) 

30 % 


